
Liebe Münchnerinnen und Münchner,

MdB Singhammer im Gespräch…MdB Singhammer im Gespräch…

vergangene Woche habe
ich in Brüssel ein Gespräch
mit dem EU-Kommissions-
präsidenten Barroso und
drei EU-Kommissaren, also
Europaministern, geführt.
Die Begegnungen dauer-
ten insgesamt fünf Stun-
den und fanden im obers-
ten Stockwerk des Berlay-
mont-Gebäudes in Brüssel
statt. Dieses dreiflügelige
repräsentative Bauwerk ist
der Sitz der EU-Kommissi-
on. Drei klare Botschaften
waren mir und meinen Kol-
legen bei diesem intensi-
ven Treffen wichtig:

1. Deutschland hat eine rie-
sige Haftungssumme zur
Rettung des Euro über-
nommen. Griechenland,
aber auch Italien und
Spanien müssen jetzt ih-
rerseits die eingegange-
nen Verpflichtungen
auch wirklich umsetzen.
Das eine hängt direkt mit
dem anderen zusammen.

2. Die Menschen in Mün-
chen wie auch in ande-
ren bayerischen Städten
wollen ganz überwie-
gend keine europäische
Trinkwasserrichtlinie, wie
sie die EU-Kommission
vorgelegt hat. Wir in
München sind stolz auf
unser gutes, sauberes
und gesundes Trinkwas-
ser, das seinesgleichen in
Deutschland und Europa
sucht. Eine europaweite
Ausschreibung für Trink-
wasser braucht in Mün-
chen niemand. Die EU-
Kommission muss hier
den Bürgerwillen be-
rücksichtigen.

3. Die Deutsche Sprache
darf in Brüssel und in
der Europäischen Ver-
waltung nicht diskrimi-
niert werden. Mit mehr
als 100 Millionen Men-
schen ist Deutsch die am
meisten gesprochene
Muttersprache in Euro -
pa. Deshalb wollen wir,
dass auch Deutsch – ne-
ben dem führenden
Englisch und Französisch
– als Arbeitssprache die
zugesagte, gleichberech-
tigte Rolle spielt. Und
dass in den europäischen
Auslandsvertretungen
die EU-Beamten auch
Deutsch sprechen.

Als Abgeordnete im Deut-
schen Bundestag werden
wir Entscheidungen über
viel Geld im Zusammen-
hang mit Europa nicht
 zustimmen, wenn keine
amtliche Übersetzung in
Deutsch vorliegt. Ein Fi-
nanz-Fachenglisch, das für
die meisten Abgeordneten
eher wie »chinesisch«
klingt, kann niemals die
Grundlage für Entscheidun-
gen über Euro-Milliarden
sein, welche die Deutschen,
also auch die Münchner
Steuerzahler, mühsam ver-
dient haben.

Miteinander für wichtige
deutsche Interessen in
Europa.

PS. Über Ihre Meinung
würde ich mich freuen!

Schreiben Sie mir, teilen Sie mir Ihre Ansicht mit: www.singhammer.net
johannes.singhammer@bundestag.de
Bürgerbüro Joseph-Seifried-Straße 8, 80995 München


